
Ein Mann pöbelt zwei nackte Radfahrer an - und wird zu Geldbuße verur-

teilt [23.03.21]

Sam Smith, 27, wurde vor Gericht gestellt, nachdem zwei Teilnehmer der jährlichen Nacktra-

deltour in Clacton gegen ihn bei der Polizei Anzeige erstattet hatten, weil Smith sie auf offener

Straße angepöbelt hatte.

Das Opfer Robert Brown, der die jährliche Ausfahrt in Clacton seit sieben Jahren organisiert

hat, sagte, dass während der Veranstaltung 2019 auch Eier auf die Fahrer geworfen wurden.

Herr Brown, 53: "Dieser Kerl dachte, wir wären diejenigen, die das Gesetz brechen, er wollte

uns eindeutig nicht dort dulden. Meine Mutter und mein Vater kommen aus Ost-London. Ich

habe immer wieder Schimpfwörter gehört, aber die Sprache, die er benutzt hat, war viel

schlimmer als alles, was ich bisher gehört habe. Es war ein ekelhaftes Verhalten und eine

schreckliche Sprache, und ich glaube nicht, dass ihm klar war, dass wir das alles mit der Kame-

ra aufgenommen hatten."

Das zweite Opfer, Alan Henderson, war unterwegs, um Geld für die National Autistic Society zu

sammeln.

Der Beklagte Smith, von Dudley Road, Clacton, gab in der Verhandlung vor dem Chelmsford Ma-

gistrates' Court die Vorwürfe zu. Er wurde zu einer Geldstrafe von 180 Pfund und einer Ent-

schädigungszahlung von 50 Pfund an jedes der Opfer verurteilt.

Organisierte, jährliche Nacktradfahrten finden auf der ganzen Welt statt, seit vielen Jahren

auch in Colchester und Clacton. Die Fahrten haben den Zweck, gegen die Abhängigkeit von der

Autokultur zu protestieren und die Verwundbarkeit von Radfahrern im Verkehr aufzuzeigen.

Obwohl dabei Nacktheit optional ist, dient laut Herrn Brown das nackte Radeln auch dem

Zweck, ein positives Körperbild zu fördern. Sein Kommentar:

"Wir glauben, dass dies die erste erfolgreiche Strafverfolgung von jemandem ist, der auf diese

Weise gegen Naturisten vorgeht. Wann immer Zeitungen über uns schreiben, ist es immer so,

als ob wir eine Art Witz sind, oder es werden Witze auf unsere Kosten gemacht. Der Wortlaut

ist immer voll von Wortspielen oder schlechten Witzen. Unser Anliegen ist jedoch die zentrale

Botschaft: Nicht wir sind diejenigen, die das Gesetz brechen. Das Gesetz ist in dieser Hinsicht

eindeutig, und wir sind wirklich genervt von Journalisten, die uns wie einen Witz behandeln."

Und weiter: "Wir hoffen, dass andere Gerichte sich in Zukunft auf diesen Musterprozess beru-

fen werden, wenn FKK-Anhänger oder Demonstranten verbal beschimpft werden."
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